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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
der Herbst mit seinen nebelverhangenen, aber auch manchmal sehr reizvollen Tagen hat 
Einzug gehalten und mit Riesenschritten nähern wir uns dem Jahresende. 
 
Zwei entscheidende Weichenstellungen hat der Stadtrat Vohburg in seiner letzten Sitzung 
vorgenommen: 
Der Stadtrat Vohburg hat einstimmig den Neubau einer Dreifach – Sporthalle beschlossen. 
Die Stadtratsmitglieder waren sich über den dringenden Bedarf bereits 2001 einig gewesen, 
stoppten die Pläne aber dann wegen der finanziellen Situation. Die schulaufsichtliche 
Genehmigung wurde zwar für eine Zweifach – Sporthalle erteilt, trotzdem herrschte im 
Stadtrat auch Einigkeit darüber, dass man eine Dreifach – Sporthalle bauen will und diese 
auch mit einer Lüftungsanlage ausstatten wird. Abhängig von den noch zu beschließenden 
Planungsdetails stehen Kosten um 4 Mio. € im Raum, wozu man etwa mit 1 Mio. € an 
Zuschüssen rechnen kann. 
Der Stadtrat, der schon zwei Turnhallen besichtigt hat, wird noch einige Hallen anschauen 
und noch heuer den Planungsauftrag vergeben, damit möglichst im Frühjahr mit dem Bau 
begonnen werden kann.  
 
Nach Vorstellung durch das vom Abfallwirtschaftsbetrieb Pfaffenhofen beauftragte 
Ingenieurbüro und längerer Aussprache war der Stadtrat mit der Planungsvariante 1 zur 
Errichtung des neuen Wertstoffhofes einverstanden. 
Dieses sieht die Errichtung auf einer Gesamtfläche von rd. 4.500 m², wobei eine Fläche von 
rd. 750 m² für Grünabfälle vorgesehen ist. Dabei sollen aber die Grünabfälle nicht wie jetzt 
bei der Anlieferung in Container erbracht werden, sondern dieses auf flacher befestigter 
Stelle abgeladen und später in Container verladen werden, um dies benutzerfreundlicher 
zu gestalten. Auch hier hoffen wir auf einen baldigen Baubeginn und „Umzug“ des 
Wertstoffhofes. 
 
       Ihr Bürgermeister 
         Martin Schmid      



Elternbeirat der Volksschule Vohburg 
 
Liedl Winfried,  Ziegeleistr. 8, Vohburg   Tel.: 7027 
1. Vorsitzender 
Brunnhuber Sabine,  Keltenstr. 51, Irsching   Tel.: 7041  
Stellvertreterin 
 
Bär-Schabenberger Sonja, Max-Bogner-Str. 1, Vohburg    
Eckart Martina,   Rosengasse 1, Dünzing    
Mand Andrea   Hartackerstraße 57, Vohburg 
Rankl Maria   Buchenstraße 3, Vohburg 
Wittmann Petra   Eibenstraße 2, Rockolding 
Gabler Claudia   An der Weide 8, Münchsmünster 
Weber Doris   Mitterweg 13, Vohburg 
 
 
Kindergartenbeirat „Spatzennest“ Vohburg 
 
Marbach Sonja,  Kastanienhof 3, Vohburg  Tel.: 930537 
1. Vorsitzende 
Kübler Maren,  Mitterweg 12 a, Vohburg  Tel.: 9344877 
2. Vorsitzende 
Habermann Cornelia,  Josef-Schranner-Str. 20, Vohburg Tel.: 931209 
Schriftführerin 
Weyhoven Andrea,  Hochfeldstraße 28, Vohburg  Tel.: 933611 
Kassiererin 
 
Rotter Bettina,,   Lindenstraße 1,  Vohburg     
Frankrone Claudia,  Josef-Lohr-Straße 23,Vohburg     
Schneider Christine,  Erlenstraße 3, Vohburg 
Baumgärtner Anke,  Kreuzstraße 21 a, Hartacker 
Elflein Manuela  Lindenstraße 25, Vohburg 
 
 
Kindergartenbeirat „Sonnenschein“ Rockolding 
 
Lemke Claudia,  Retzstraße 8, Rockolding  Tel.:  7322 
1. Vorsitzende 
Seißler Maria,   Bahnhofstraße 42, Vohburg 
Stellvertreterin 
Sepp Alexandra,  Am Heilinggarten 2, Rockolding Tel.: 932849 
Schriftführerin 
 
 
 
Elternbeirat Kindergarten „Rappelkiste“ 
 
Waatsack Marcus, Lindenhof 1, Vohburg      Tel.: 933950 
1. Vorsitzender 
Gerischer Norbert,  Schlierstraße 10, Menning   Tel.: 7806 
2. Vorsitzender 
Fieger Petra, Austraße 22, Vohburg   Tel.: 6185 
Schriftführerin 
Beyes Christine, Hochfeldstraße 5, Vohburg 
Kissel Tanja,   Josef-Lutz-Straße 4, Vohburg 
Kopold Regina,   Keltenstraße 23, Irsching 
Rieger Helmut,   Regensburger Straße 6, Vohburg 
Springer Martina,  Hochfeldstr. 9, Vohburg 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Reihe (von links nach rechts):  
Kissel Tanja, Springer Martina, Rieger Helmut, Waatsack Marcus (1. Vorsitzender) 
2. Reihe (von links nach rechts): 
Fieger Melanie (Schriftführer), Kopold Regina, Gerischer Norbert (2. Vorsitzender),  
Beyes Christine 

 
 
„Auf den Anfang kommt es an!“ 
 
Ein Kurs für junge (werdende) Eltern.  
 
Das neue Baby ... 
Wie wird es werden, wird es ein zufriedenes Kind? Schreit es viel? Was kommt da alles auf mich zu ...  
All das wissen Sie nicht! Sie wissen nur eines: Ihr Leben wird sich drastisch verändern. Und Veränderungen 
sind meist von gemischten Gefühlen begleitet, von Erwartungen und Freude, von Neugierde aber auch von 
Befürchtungen und Unsicherheit. Im Kurs können Sie sich darauf vorbereiten.  
 
Das sind unsere Themen:  

• Was braucht mein Baby für seine Entwicklung? 
• Was braucht mein Baby, wenn es schreit?  
• Was benötigt mein Baby für sein Wohlbefinden? 
• Wann fängt Erziehung an?  
• Was verändert sich für mich / für uns?  
• Wo finde ich Unterstützung? 
• Wie ist das mit dem Schlafen / Einschlafen / Durchschlafen? 

 
Termine:  Samstag   15.11.2008  10:00 – 16:00 Uhr 
  Samstag   22.11.2008  10:00 – 16:00 Uhr  
 
Kosten:  50.-- €   (Ermäßigung möglich) 
 
Anmeldung:   Sozialdienst katholischer Frauen e.V.  
   Katholische Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen 
   Kanalstraße 18  
   85049 Ingolstadt 
   Telefon:  0841 – 93 755-60 
   e-mail:  schwangerenberatung@skf-ingolstadt.de  

mailto:schwangerenberatung@skf-ingolstadt.de


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Neue Kinderkrippe offiziell eingeweiht –  
Von erster Beschlussfassung bis zur Fertigstellung vergingen nur sieben Monate  
 
Kürzlich wurde im Kindergarten „Rappelkiste“ die erste Kinderkrippe durch die beiden Geistlichen, Pfarrer Thomas 
Zinnecker und Pfarrer Roland Fritsch, offiziell seiner Bestimmung übergeben.  Bereits zum 1. September 2008 konnte die 
Stadt damit ihr Betreuungsangebot um eine Kinderkrippe erweitern. Damit ist in Vohburg der letzte fehlende Betreuungs-
bestandteil in der örtlichen Kinderbetreuung abgedeckt.  
Wie Frau Sigrid Aehnelt, die Leiterin des Kindergartens,  bei der Begrüßung der Gäste erwähnte,  werden in der 
Kinderkrippe  bis zu 12 Kinder im Alter von 6 Monaten bis zu zweieinhalb Jahren aufgenommen. Derzeit werden die 
Kleinkinder von 7 – 14 Uhr von einer Erzieherin und einer Kinderpflegerin betreut, so dass auch berufstätige Mütter, die 
bereits kurz nach der Geburt ihres Kindes wieder arbeiten wollen, die Unterstützung, die sie für ihre Kleinsten benötigen. 
Bei einem Elternabend am 13.2.2008 wurden etwa 30 interessierte Eltern über den künftigen Ablauf in einer Kinderkrippe  
ausführlich informiert.  
Mit bangen Blicken oder dem Schnuller im Mund erwarteten die Krippenkinder ihre Gäste zur Einweihungsfeier. Die 
vielen „unbekannten Großen“ waren ihnen doch nicht ganz geheuer. Der Krippenraum, den die Gäste besichtigen konnten, 
ist speziell auf den Bewegungs- und Entwicklungsbedarf von Kleinkindern ausgelegt. Der Raum animiert zur 
Wahrnehmung mit allen Sinnen und zum Experimentieren. Eine Galerie bietet sich jederzeit als Ruhe- und Schlafbereich 
an und ein kleines Aquarium lenkt ab und tröstet bei aufkeimender Sehnsucht nach den Eltern. Nach einer individuell 
gestalteten Eingewöhnungsphase im Beisein ihrer Eltern haben sich die Krippenkinder bereits von ihren Eltern gelöst und 
erkunden mutig ihre neue Umgebung. 
1. Bürgermeister Martin Schmid wies in seiner Ansprache darauf hin, dass der Stadtrat am 22.1.2008 die Einrichtung einer 
Kinderkrippe beschlossen habe und dafür der freie Gruppenraum im Kindergarten „Rappelkiste“ verwendet wurde. Der 
Umbau erhielt die „Dringlichkeitsstufe 1“ im Rathaus, so dass nach einer Bauphase von nur sieben Monaten die Kinder 
rechtzeitig in ihre neuen Räumlichkeiten einziehen konnten. Die Kosten einschließlich der „kindgerechten“ Einrichtung 
und der Abtrennung des Außenbereiches  betrugen rd. 80.000 €. Mit einem Zuschuss von 40.000 € kann gerechnet werden. 
Im Rahmen dieser Maßnahme wurde auch der Aufenthaltsraum im Dachgeschoss des Kindergartens neu gestaltet, wo der 
Schlafraum der Kindergartenkinder und die Betreuung der Integrationskinder durchgeführt werden. Die ungedeckten 
Betriebskosten für die Kinderkrippe in Höhe von jährlich rd. 15.000 € werden von der Stadt natürlich gerne übernommen.  
 
 1. Bürgermeister Schmid erklärte, dass die Stadt in den kommenden Jahren weitere Kinderkrippen errichten werde, damit 
ein hoher Versorgungsgrad in Vohburg erreicht werden kann. Der Bund und der Freistaat Bayern wollen durch ein 
gemeinsames Investitionsprogramm bis zum Jahre 2013/2014 erreichen, dass bundesweit eine durchschnittliche 
Versorgungsquote von 35 % erreicht wird und dann ein Rechtsanspruch auch für Kinderunter drei Jahren auf einen 
Kindergartenplatz besteht. 



Historische Beilage Nr.  9/2008 
 
Das Donautor  
 
Das Donautor Vohburg, im 
Sprachgebrauch fälschlicherweise auch  
      „Großes Donautor“  
genannt, steht an der Nordseite der Stadt 
an der Donau.  
Der Weg führte bis zum Neubau einer 
Brücke 1905/06 über eine Holzbrücke  
nach Norden über die Donau. 
Der Baulinienplan  rechts - ein Vorläufer 
der heutigen Bebauungspläne - zeigt die 
damalige Situation und auch bereits die 
Im Zusammenhang mit dem Neubau der 
Eisenbrücke entstehende Situation.   
 
Das Donautor wurde um 1470 gebaut. Es 
gibt keine älteren Reste, die auf einen 
Vorgängerbau hindeuten.  
Es ist allerdings anzunehmen, dass es an 
dieser Stelle bereits ein älteres Tor 
gegeben hat, das wohl zeitgleich mit der 
Ringmauer der Stadt im 14. Jahrhundert  
errichtet wurde. 
 
Die Südfassade stammt aus der ersten Bauphase um 1470, die Toröffnung ist ebenso wie der 
Giebel mit den fünf dreieckförmigen Pfeilern bauzeitlich.  
Die Lünette im Giebelspitz wurde in der 2. Bauphase, wohl in der Mitte bis zur 2. Hälfte des  
16. Jahrhunderts gesetzt. In der 3. Bauphase, um 1727, wurde die Holzdecke über dem 1. OG 
und das gesamte Dachwerk erneuert.  
Der Dachstuhl im angrenzenden Gebäude Donautorgasse 3 wurde um 1659 errichtet. 
 

 
Auch die Nordwand (siehe Foto)  oben) stammt aus der 1. 
Bauphase um 1470. Links in der Nordwand gibt es einen 
eingestellten Pfeiler, im Pfeiler ist unten eine rechteckige 
Nische ausgebildet, als Sturz dient ein Werkstein.  
Die Leibungen verjüngen sich nach außen, an der 
Außenseite ist eine Schlüssellochschießscharte aus 
Werkstein gesetzt. 
Die große spitzbogige Toröffnung ist ebenfalls bau
Auffallend ist, dass diese Toröffnung westlich der 
Mittelachse – bezogen auf die gesamte Raumgröße – sitzt. 
Dies lässt vermuten, dass es östlich (rechts)

zeitlich. 

 der Toröffnung 
e kleine Mannpforte gegeben hat. noch ein

Foto 2007 



Vor der Toröffnung gab es bauzeitlich eine Zugbrücke, im Mauerwerk zeigen sich links und
rechts des Bogens oben Zusetzungen, es

 
 handelt sich hier um die ehemaligen Ketten-

ecke eingezogen und die 
auzeitliche Holzbalkendecke – die niedriger lag – entfernt. 

s Christus das Kreuz trägt. Die Malerei liegt auf einer Überputzung  
er zweiten Bauphase.    

 
chivs sein. Außerdem hat der Stadtrat 

nd der 

der Bevölkerung nochmals Gelegenheit geben, dieses 
ushängeschild zu besichtigen.   

     

         Ansicht von Süden von O. Lindauer, 1999 

        Zusammenstellung:  R. Kolbe 

öffnungen.  
In der 3. Bauphase, um 1727, wurde die jetzige Lehmschlagd
b
 
Im Innern des Tores findet sich ein erhaben geputztes Wandfeld mit einer Malerei. Diese zeigt 
anscheinend die Szene, al
d
 
 
Am Tag des Denkmals bestand die Möglichkeit zur Besichtigung des fast fertig sanierten
Gebäudes. Es wird künftig die Heimat des Stadtar
beschlossen, dort ein Touristikbüro einzurichten. 
Fertig gestellt werden müssen auch noch die Außenanlagen wie Straßen, Wege u
Platz zwischen Tor und Donau. Die entsprechenden Planungen sind vergeben.  
Nach der Fertigstellung wird man 
A
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Luca Vohburg
Hanna Dünzing

Vohburg
Irsching

Vohburg
Vohburg

Hans Peinsipp Vohburg

Vohburg
Olga Becker Rockolding

zum 90. Geburtstag: 

Erich Körbl
zum 85. Geburtstag:

Wir gratulieren

Wir begrüßen die neuen  Erdenbürger

Agnetha Baier

Wir gratulieren......

Bauer
Bösl

Theresia Cieslik

zum 80. Geburtstag: Franz Sixt

Sophie Wibmer

zur Diamantenen Hochzeit: Menning

Eheschließungen in Vohburg:
Stephanie Kosiek und Peter Günsche

Evi Zagler und Jürgen Troch

Katrin Bergmeier und Martin Pfaller

Susanne Schönauer und Sebastian Siebein

Leider mussten wir auch folgende Sterbefälle beklagen:

Ida Gröber 69 Jahre Irsching
Waltraud Harrer 59 Jahre Knodorf
Johann Ott 86 Jahre Vohburg

Sterbefälle:

zur Goldenen Hochzeit:

Anna und Stefan Ring

Brigitte und Heinrich Eibel            Vohburg       



 

 Aus der Hand von Landrat Josef Schäch und im Beisein von Kreisbrandrat Karl Eder wurden    
 eine Reihe von Feuerwehrleuten für 25jährige aktive Dienstzeit mit dem Kreuz in Silber aus-  
 gezeichnet. Der Landrat wie auch Bürgermeister Martin Schmid zollten den Jubilaren Dank   
 und Anerkennung für diesen langen ehrenamtlichen Einsatz. 
 Sitzend v. l. n. r.: Josef Artinger, Josef Brunnhuber, 1. Kommandant Rudolf Hahn (alle FFW Irsching- 
                               Knodorf, Siegfried Felser (FFW Vohburg) 
 Stehend v. l. n. r.: 1. Vorstand FFW Rockolding Peter Prummer, 1. Vorstand FFW Vohburg Christian 
                                Pöppel, 1. Vorstand FFW Irsching – Knodorf Manfred Haimerl, 1. Bürgermeister 
                                Martin Schmid, Landrat Josef Schäch, Karl Reith (FFW Rockolding), 1. Komman- 
                                dant Vohburg Fritz Jung, Hans Moreis (FFW Rockolding), Georg Wein, 1. Kom- 
                                mandant FFW Rockolding  
 
  

 

Im Rahmen der letzten Kreistagssitzung ehrte 
Landrat Josef Schäch (links) auch fünf Bürger- 
Meister des Landkreises mit der Kommunalen 
Dankurkunde des Freistaates Bayern für ihre 
besonderen Verdienste um die kommunale 
Selbstverwaltung. 
  
Hierzu gehörte auch 1. Bürgermeister Martin 
Schmid (2. v. r.), der 1989 in den Vohburger 
Stadtrat nachrückte, von 1990 bis 1996 als 3. 
und von 1996 bis 2008 als 2. Bürgermeister 
fungierte.  
 



Kunst im Vohburger Rathaus 
 
Noch bis 20. November sind im Rathaus Vohburg die Bilder von Eva Lepoldi zu sehen. 
  
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 8 Uhr bis 12 Uhr, Do auch 13 Uhr bis 18 Uhr 
Kontakt: Eva Leopoldi, Kapellenplatz 4, 85088 Vohburg a. d. Donau; Mobil 0151 15388411, 
                 E.Leopoldi@t-online.de; www.appropriation-art.com 
 

Am 22. November 2008 findet die Vernissage zu einer ganz anderen Ausstellung statt, 
die dann bis 16. Januar 2009 im Rathaus zu sehen ist: 
Bilder, die Pfarrer Fischer auf Wunsch von Kindern gemalt hat. Wie es dazu kam? 
Mit einem Briefchen fing es an … „Du kannst schön zeichnen“ und dann konkrete  
Wünsche nach einer „Blumenwiese“ oder einem „Dephin“ o. ä. waren Briefe und  
Bitten, die Pfarrer Fischer von Erst- und Zweitklässlern erhielt und die der Beginn  
seiner „Maler – Karriere“ waren. Und so begann er, mit einfachen Holzmalstiften die 
Wünsche zu erfüllen. Und da sich die Wünsche oftmals wiederholten wurde die Idee 
geboren, das Original jeweils zu behalten und Farbkopien weiter zu geben. 
Freilich dachte Pfarrer Fischer nicht daran, diese Bilder jemals auszustellen. Aber der 
Idee des Ehrenbürgers Joseph Pflügl stimmte der dann zu, zumal er ja mit Vohburg als 
ehemaliger Kaplan hier und noch immer als Religionslehrer eine enge Verbindung hat. 
 
 
 

 
 
 Neu gestaltet wurde im Zuge der Hochwasserfreilegung auch das Baustellenlager an der 
 Ecke Austraße/Augartenweg/Burgstraße.  
 Kaum aufgestellt war der Tisch auch schon wieder beschädigt. Wir appellieren deshalb  
an alle Nutzer, die Anlage pfleglich zu behandeln, damit unsere Bürgerinnen und Bürger  
länger hieran Freude haben.    

mailto:E.Leopoldi@t-online.de
http://www.appropriation-art.com/


Sachspendenaktion zugunsten der Außenrenovierung der 
kath. Pfarrkirche St. Peter 

 

Ob verborgene Schätze, lange Unbenutztes oder doppelt Vorhandenes – wer Gegenstände ab einem 
bestimmten Wert (ca. 25 EUR) nicht mehr benötigt, kann diese spenden! Diese Sachspenden können über 
das Pfarramt St. Peter, Tel. 1209, gemeldet werden oder am besten über die 

 
kostenlose Tel.-Nr. 0800 / 0 00 53 71  

von Montag bis Freitag zwischen 9.00 und 18.00 Uhr  
(für diese Aktion bis Montag, 24.11.08) 

 

Auch Firmen und Geschäfte können aus Lagerbeständen, B- und C-Ware spenden.  

Die gemeldeten Artikel werden am Mittwoch, 26.11.08 zu einer vereinbarten Zeit durch die Fa. 
Goodsellers (aus Kirchheim bei München) direkt an Ihrer Wohnung abgeholt und Anfang Dezember auf 
der Internetplattform eBay zum Verkauf angeboten.  

Die Pfarrei St. Peter erhält eine genaue Liste der gespendeten Gegenstände sowie der einzelnen Erlöse. Je 
nach Wertigkeit der Sachspenden bekommt die Pfarrei bis zu 95% des Erlöses ausbezahlt.  

Einige besonders geeignete Warengruppen sind z.B.: alte Fotoapparate, Pelzmäntel, techn. Geräte, 
Fahrräder, Diaprojektoren, Besteck, Antiquitäten, Bücherbände, Musikinstrumente, altes Blechspielzeug, 
Modellbau, alte Radios, Holzfiguren, Statuen, Marken-Porzellan, Heimwerker- und Gartengeräte, Sport- 
und Fitnessgeräte, Carving-Skier, besondere Möbel, Maschinen und Geräte, DVD-Sammlungen, Auto- und 
Motorradteile, Sammlerstücke (z.B. Münzen), Seltenes, Elektrogeräte ... 

Einige Artikelgruppen sind weniger geeignet: Schreibmaschinen, Tintenstrahldrucker, Modeschmuck, 
Videorecorder, Kleidung, Schallplatten, CD’s, Computerzubehör älter als 5 Jahre. 

Weitere Informationen liefert ein Faltblatt, das in den Kirchen und in vielen Geschäften aufliegt. 

Im Voraus vielen Dank für alle Mithilfe bei der Außenrenovierung unserer Pfarrkirche! 
 
 
 
Audi-Belegschaft stiftet Auto für Caritas 
 
Die Caritas Vohburg erhielt zu ihrem 10-jährigen Bestehen ein weiteres Kleinfahrzeug, einen VW FOX. 
Das Auto ist eine Spende der Belegschaft der AUDI AG auf Vermittlung von Stadtrat Jörg Schlagbauer 
hin. 
 
Bereits im Festgottesdienst bedankte sich der Leiter der Caritas Pfaffenhofen Hans Hauf für die in 
Vohburg geleistete Tätigkeit, die über die städtischen Grenzen hinausgeht. 
 
Anfangs der 90er Jahre hatten engagierte Frauen aus dem Frauenbund heraus zunächst eine ehrenamtliche 
Nachbarschaftshilfe gegründet. Bald schon reichten die vorhandenen Frauen nicht mehr, um alle 
Bedürfnisse auf dem Bereich der Pflege abzusichern. In Zusammenarbeit mit Kirchenverwaltung und 
Pfarrgemeinderat konnte schließlich Mitte der 90er das Benefiziatenhaus soweit saniert werden, dass dort 
am 1. Januar 1998 eine Sozialstation der Caritas eröffnet werden konnte. Von hier aus werden mittlerweile 
mit zwölf Schwestern rund 80 Patienten auch in Münchsmünster, Geisenfeld und Ernsgaden betreut. 
 
Nach dem Gottesdienst führte die Stadtkapelle Vohburg die Gäste zum Ulrich-Steinberger-Platz. Dort 
konnte nun, rechtzeitig zur 10-Jahr-Feier am Caritassonntag und Erntedankfest, als besondere Ernte der 
harten Arbeit ein neues Kfz in Dienst genommen werden. Vor der Caritas-Sozialstation segnete Pfarrer 
Thomas Zinecker das neue Auto zusammen mit den alten. 
Auch 1. Bürgermeiser Martin Schmid war voll des Lobes für den Beitrag der Helferinnen zu einer guten 
pflegerischen Versorgung. Er sicherte auch weiterhin die Unterstützung der Stadt Vohburg zu und 
überreichte ein kleines Geschenk und einen Scheck. 
 
(Bericht: Johann Bauer)  



Lohnsteuerkarten  für das Jahr    2   0   0   7   zurückgeben 

Die Städte und Gemeinden in Bayern sind mit etwa 15 % am Steueraufkommen aus der Lohn- 
und Einkommensteuer beteiligt. Grundlage für die Anteilsberechnung jeder Gemeinde ist eine 
Steuerstatistik, die alle drei Jahre aus den von der Gemeinde ausgeschriebenen und an das 
Finanzamt zurückgegebenen Lohnsteuerkarten erarbeitet wird. Die Stadt erhält aus diesem 
„Topf“ derzeit  3,0 Millionen €. 

Die Lohnsteuerkarten 2007  bilden jetzt wieder die Grundlage für diese Statistik. Die Stadt 
Vohburg hat deshalb großes Interesse daran, dass alle von ihr ausgegebenen Lohnsteuerkarten  
an das Finanzamt zurückgegeben werden. Soweit die Arbeitgeber eine elektronische 
Lohnsteuerbescheinigung erstellen, werden diese direkt an das Finanzamt übermittelt. Bei 
Arbeitgebern ohne maschinelle Lohnabrechnung oder wenn das Arbeitsverhältnis vor Ablauf 
des Kalenderjahres endet, bleibt es beim bisherigen Verfahren der Rückgabe der 
Lohnsteuerkarten mit fest verbundener Lohnsteuerbescheinigung an den Arbeitnehmer. 

Jede Lohnsteuerkarte 2007, die nicht abgeliefert wird, bedeutet für die Stadt Vohburg einen 
erheblichen Einnahmeausfall. Arbeitnehmer oder Arbeitgeber, die noch im Besitz der 
Lohnsteuerkarte 2007 sind, sollten sie deshalb bis spätestens 30. November 2008 an das 
Finanzamt oder die Stadtverwaltung senden. 

Jede abgegebene Lohnsteuerkarte wird natürlich vertraulich behandelt und an das zuständige 
Finanzamt abgeführt. 

 

Was lange währt wird endlich gut  …. 

Man weiß gar nicht mehr wie lange die Bemühungen zurückreichen, aber nun brachte eine 
neuerliche Ortsbegehung auf Antrag von 1. Bgm. Martin Schmid den Durchbruch:  
Im Bereich Ortsteils  Dünzing wurde vom Landratsamt Pfaffenhofen als zuständiger Behörde 
mit Zustimmung des Straßenbauamtes Ingolstadt eine Geschwindigkeitsbegrenzung auf  80 
km/h angeordnet.  
Diese Forderung hatte die Stadt seit Jahren unter Hinblick auf die dortige Bushaltestelle, aber 
insbesondere auch der notwendige Querung durch Radfahrer immer wieder gefordert. 
 
Hausaufgabenbetreuer/in gesucht   

Für den Einsatz in der Offenen Ganztagsschule wird ein/e verantwortungsbewusste/r   
Mitarbeiter/in für den Einsatz bei der Hausaufgabenbetreuung gesucht, der die dort 
beschäftigte Sozialpädagogin unterstützt.  
  

Entsprechende Qualifikation als Erzieher/in, Kinderpfleger/in, Lehrer/in etc. wäre erwünscht. 
Arbeitszeit Montag bis Donnerstag jeweils ca. 12 bis 15 Uhr. 
 
Nähere Auskünfte im Rathaus Vohburg (Herr Kolbe, 9292-22).  
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 montags ab 19:30 Uhr TV Vohburg, Herrengymnastik anschl. Volleyball in der Turnhalle, Einsteiger sind herzlich 

willkommen 
ab 22.09.2008 19:00-20:00  TV Vohburg, Abt. „Moderne Fitness“ Aeorbic, Step-Aerobic in der Turnhalle der Volksschule Vohburg 
ab 22.09.2008 20:00-21:00  TV Vohburg, Abt. „Moderne Fitness“ Bodystyling in der Turnhalle der Volksschule Vohburg 
08.11.2008  Kolpingfamilie Vohburg Altkleidersammlung 
08.11.2008 19:00 Uhr Fischerverein Irsching Jahreshauptversammlung im Schützenheim 
08.11.2008 19:30 Uhr Volkstanzgruppe m. Vohburger 

Dreigsang 
Hoagartn im Pfarrheim, Eintritt frei 

09.11.2008 9:30 Uhr Pfarrgemeinde Menning Patrozinium der Pfarrkirche 
09.11.2008 17:00 Uhr Pfarrgemeinde Menning Martinszug 
09.11.2008 19:00 Uhr Kolpingfamilie Vohburg Herbstversammlung im Pfarrheim 
09.11.2008 19:30 Uhr Wasserwacht Ortsverband Vohburg Sitzung im Wasserrettungszentrum 
11.11.2008 14:00 Uhr Seniorenclub Rockolding Seniorennachmittag im Sportheim Rockolding 
11.11.2008 17:00 Uhr Pfarrgemeinde Irsching Martinsandacht mit Umzug 
11.11.2008 19:00 Uhr Sitzung des Vohburger Stadtrates Bürgersaal 
12.11.2008 14:00 Uhr Kath. Pfarrgemeinde Vohburg Seniorennachmittag, Messfeier und Krankensalbung 
13.11.2008 16:45 Uhr Martinsfeier auf dem Stadtplatz und anschl. Zug zum Pfarrhof 
15.11.2008 19:11 Uhr Vohburger Faschingsges. Rot/Blau Inthronisationsball im Warmbadsaal, Irsching 
15.11.2008  Kriegerverein Rockolding Kriegerjahrtag 
16.11.2008 9:30 Uhr Volkstrauertag Gottesdienst u. anschl. Kranzniederlegung am 

Kriegerdenkmal 
16.11.2008 9:00 Uhr Krieger- und Soldatenverein Irsching-

Knodorf 
Kriegerjahrtag 

16.11.2008 14:00 Uhr FFW Oberhartheim-Pleiling Jahrtag 
20.11.2008 19:00 Uhr Informationen über „Betreutes   Wohnen“ im Bürgersaal des Rathauses 
21.11.2008 14:00 Uhr Seniorenclub Rockolding Seniorennachmittag im Sportheim Rockolding 
22.11.2008 16:30 Uhr Seniorenzentrum  ökumenischer Gedenkgottesdienst 
22./ 
23.11.08 

19:00 Uhr 
10:00 Uhr 

Schützenverein „Heckenrose“ Irsching Königsschießen 

23.11.2008  Kathreinmarkt  
23.11.2008  Vereine Rockolding Tag der Vereine 
23.11.2008 19:30 Uhr FFW Menning Jahreshauptversammlung 
25.11.2008 8:45 Uhr Kath. Frauenbund Frühstück im Pfarrheim 
26.11.2008 13:30 Uhr Gebietsveranstaltung der Landfrauen  Lebensmittel kennen und auswählen, Ref.  Frau Ulrike Birmoser 
28.11.2008 20:00 Uhr Schnupffreunde Knodorf-Irsching Monatsversammlung 
29.11.2008 19:30 Uhr Fischerclub Vohburg Kameradschaftsabend im Hotel Pflügler, Schwaig 
29.11.2008 19:30 Uhr Stadtkapelle Vohburg Konzert in der Turnhalle der VS 
30.11.2008 11:00 Uhr Funkrunde Vohburg Weihnachts- und kleine 30 Jahrfeier im Vereinsheim an der 

Griesstraße 
30.11.2008 14:00 Uhr Pfarrgemeinde Irsching Patroziniumsfest mit Adventsmarkt 
02.12.2008 6:30 Uhr Kath. Pfarrgemeinde Vohburg Rorate im St. Anton 
02.12.2008 8:30 Uhr Kath. Frauenbund Fahrt zum Christkindlmarkt nach Dinkelsbühl Anmeldung bei Fr. 

Katzenmüller 08457 2436 
02.12.2008 14:00 Uhr Seniorenclub Rockolding Weihnachtsfeier im Sportheim Rockolding 
02.12.2008 19:00 Uhr Sitzung des Vohburger Stadtrates Bürgersaal 
04.12.2008 14:00 Uhr Kath. Frauenbund Seniorenadventfeier im Pfarrheim 
06.12.2008 9:30 Uhr Kath. Pfarrgemeinde Dünzing Patrozinium St. Martin 
06.12.2008 18:30 Uhr FFW Oberhartheim-Pleiling Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 
06.12.2008 19:00 Uhr SCC Donau-Racer e.V. Jahresabschlussfeier im Gasthof “Unterer Wirt”, Menning 
06.12.2008 19:00 Uhr Schnupffreunde Knodorf-Irsching Weihnachtsfeier im Gasthaus Sommerer 
06.12.2008 19:00 Uhr FFW Vohburg Nikolausfeier 
06.12.2008 20:00 Uhr Schützenverein “Alt Vohburg” Weihnachtsfeier mit Ehrungen und Königproklamation  
06.12.2008  FC Rockolding Weihnachtsfeier 
07.12.2008 13:30 Uhr Ortsgemeinschaft Oberhartheim Maria-Empfängnis-Markt 
07.12.2008  Schützenverein „Einigkeit“ Rockolding Adventsfeier vorm Schützenheim 
07.12.2008 14:00 Uhr VdK Ortsverband Vohburg Weihnachtsfeier im Gasthaus Riedmeier Ernsgaden m. 

Vohburger Dreigesang 
08.12.2008 14:00 Uhr Pfarrgemeinde Menning Adventfeier der Senioren 
09.12.2008 19:00 Uhr Kath. Frauenbund Adventfeier im Pfarrheim  
10.12.2008 19:30 Uhr Kath. Pfarrgemeinde Vohburg Rorate (musik. Gestaltung: Donne cantanti) 
12.-14.12.08  Vohburger Weihnachtsmarkt  
12.12.2008 19:00 Uhr SV Knodorf-Irsching (Gymnastik) Weihnachtsfeier Damen 
13.12.2008 19:00 Uhr Schützenverein „Heckenrose“  Weihnachtsfeier 
13.12.2008 19:00 Uhr Tennisclub Menning Weihnachtsfeier 
13.12.2008 19:00 Uhr Baugewerbeverein Vohburg Weihnachtsfeier im Gasthaus „Zur Sonne“ 
13.12.2008  FFW und Krieger- u. Kameradenverein Weihnachtsfeier 
14.12.2008 14:00 Uhr KAB Vohburg Adventfeier im KAB-Raum 
14.12.2008 19:30 Uhr Wasserwacht Ortsverband Vohburg Sitzung im Wasserrettungszentrum 
16.12.2008 18:00 Uhr Abschlusssitzung des Vohburger 

Stadtrates  
Andreassaal 

Redaktionsschluss: 10. Dezember 2008 
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